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Seit 1924 Dozent und später Professor (bis 1963) am Anthropologischen Institut der 
Universität Hamburg. Auszug aus der umfangreichen Publikationsliste: Die Rassen 
der jüngeren Steinzeit in Europa, München 1924; Rassenunterschiede des Blutes mit 
besonderer Berücksichtigung der Untersuchungsbefunde an europäischen 
Bevölkerungen, Leipzig 1927; Kulturbiologie, Jena 1930; Rassenkunde, 1930; Die 
rassischen Verhältnisse in Nordeuropa nach dem gegenwärtigen Stand der 
Forschung, Stuttgart 1930; Bevölkerungsbiologie der Elbinsel Finkenwärder vom 
Dreißigjährigen Krieg bis zur Gegenwart (1932); Das Erbgefüge menschlicher 
Bevölkerungen und seine Bedeutung für den Ausbau der Erbtheorie, Jena 1937; Die 
menschlichen Inbilder (1954); Anthropologie seit 1900 in den Vereinigten Staaten, in 
West- und in Osteuropa, Hamburg 1961; Der Mensch – Naturgeschichte seines 
Verhaltens (1966).  


